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    0                15               30               45      60

M 1:1.500

Maß der baulichen Nutzung (§9(1) Nr.1 BauGB)

0,60

Grundflächenzahl

max.

3,0m

ü.OK Gelände

Bauweise, Baulinien, Baugrenzen (§ 9(1) Nr.2 BauGB und §§22, 23 BauNVO)

Baugrenze

maximale Höhe baulicher

Anlagen, Oberkante

3,0 m  über Gelände

Ausnahme Videoüberwachung

Zweckbestimmung:Elektrizität

Betriebsbedingte Gebäude und Anlagen und Übergabestationen

der Photovoltaikfreiflächenanlage, einschl. vorhandener Anlagen

Teil A    PLANZEICHNUNG      Stand: 3.Änderung 2012   Maßstab 1:1.500

max. Anlagenhöhe,

Geschoßzahl

süd
0,60

SO

Ausrichtung der 

Modultische

Grundflächenzahl 

GRZ

Art der Nutzung max.3,0 m ü. OKG

Ausnahme Videoüberwachung

Photovoltaik

Füllschema Nutzungsschablone

Grundplan : digitalisierter Bebauungsplan Stand 3. Änderung 2012 eingefügt in

 amtl. ALK- Daten  des LVermGeo  BB; Auftragsnummer:  145048939956566971; Lagestatus: UTM Koordinaten LS 489/ Zone 33

Sonstiges Sondergebiet gem. § 11 BauNVO

hier: Sondergebiet Photovoltaik

SO

Art der baulichen Nutzung (§9 (1) Nr. 1BauGB i.V. m § 11 BauNVO)

Photovoltaik, 

Flächen für Versorgungsanlagen, für die Abfallentsorgung und Abwasser-

beseitigung sowie für Ablagerungen, Anlagen , Einrichtungen und sonstige

Maßnahmen, die dem Klimawandel entgegenwirken (§ 9(1) Nr.12,14 und Abs.6

BauGB und § 23 BauNVO)

VERKEHRSFLÄCHE

Einfahrtsbereich- Nr.

Maßangaben in Meter

Einfahrt 1

vorhandene Flurstücksgrenzen ,ALKIS- Daten

vorhandene Gemarkungsgrenze,

88    Flur  8 vorhandene Flurstücksnummer/ Bezeichnung d. Flur, ALKIS Daten

Grundplan: 3. Änderung des Bebauungsplans Nr.1

" Gewerbegebiet Flugplatz" - Teil Lichterfeld- Schacksdorf,

Stand Oktober 2012

Teil A   FESTSETZUNGEN DURCH PLANZEICHEN (PlanZV)

 NUR FÜR DEN  ÄNDERUNGEBEREICH DER 5. ÄNDERUNG GELTEND

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches der 5. Änderung

des Bebauungsplanes (§9 (7) BauGB) und des Vorhaben- und

Erschließungsplanes

sonstige Planzeichen, informelle Darstellungen

sonstige Planzeichen

    0                15               30               45      60

M 1:1.500

AMT KLEINE ELSTER  13.09.2022

Planverfasser:

Planinhalt :

Verfahrensstand :

Ingenieurbüro Bresch & Partner GbR     .
Leipziger Str. 54 , 04451 Borsdorf       Tel.034291/88901                                               E-mail: office@bresch-und-partner.de

VORENTWURF

AMT KLEINE  ELSTER

f. die Gemeinde Lichterfeld-Schacksdorf

Turmstraße 5

03238 Massen-Niederlausitz

Blattgröße: A 0 verb

Kartengrundlage:  Liegenschaftskarten des Landesamtes für Geobasisinformation

Kreis:  Landkreis Elbe-Elster Gemeinde: Lichterfeld-Schacksdorf

Gemarkung: Schacksdorf Flur :  4  Stand:

Auftrags-Nr.:

Vervielfältigungserlaubnis erteilt durch:

das Landesamt für Geobasisinformation

Lizenznummer: ©GeoBasis-DE 

TK 10©GeoBasis-DE/ LGB 2022/4348-SW,

 TK 10©GeoBasis-DE/ LGB 2022/4348-SO,

TK 10©GeoBasis-DE/ LGB 2020/4448-NW und

TK 10©GeoBasis-DE/ LGB 2020/4448-NO

Lagestatus: UTM Koordinaten LS 489/ Zone 33

Bestand vorhandener Ver- und Entsorgungsleitungen

Übersichtskarte 1:10.000 mit Darstellung der Geltungsbereiche der

3. Änderung und der 5. Änderung

Auszug aus den TK 10©GeoBasis-DE/ Lichterfeld und Schacksdorf

F
Fernmeldeleitung: Deutsche Telekom Technik GmbH,

PTI 11 Ostsachsen/Südbrandenbu/Cottbus

Referenznr. 5478057, Stand: 13.07.2022

ELT

Elektroenergieversorgung: Mitteld. Netzgesellschaft Strom mbH,Cottbus

Vorgang V 96399/22 , Stand: 21.6.2022
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Teil B   TEXTLICHE  FESTSETZUNGEN  n.§ 9 Abs. 1 BauGB- NUR FÜR DEN  ÄNDERUNGSBEREICH DER 5. ÄNDERUNG GELTEND

AUSZUG AUS DER PLANZEICHNUNG ZUR 3. ÄNDERUNG   mit Geltungsbereich der 5. Änderung

SATZUNG DER  GEMEINDE LICHTERFELD-SCHACKSDORF

ÜBER DIE 5. ÄNDERUNG DES  VORHABENBEZOGENEN  BEBAUUNGSPLANS

Nr. 1 "Gewerbegebiet Flugplatz" - Teil Lichterfeld-Schacksdorf zur Errichtung eines

Solarkraftwerkes bzw. einer Photovoltaikanlage

Präambel
Aufgrund des § 10 (1) Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634),
das durch Artikel 2 des Gesetzes vom 26. April 2022 (BGBl. I S. 674) geändert worden ist in der zurzeit gültigen Fassung,
wird nach der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung der Gemeinde Lichterfeld-Schacksdorf vom
...... ......  ..........   folgende Satzung über die 5. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 1
"Gewerbegebiet Flugplatz" - Teil Lichterfeld-Schacksdorf zur Errichtung eines Solarkraftwerkes bzw. einer
Photovoltaikanlage  für das Gebiet des Geltungsbereiches, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A)  sowie den
nebenstehenden schriftlichen Festsetzungen (Teil B) erlassen:

Teil A
Panzeichnung    Maßstab 1 : 1.500,
Planzeichenerklärung gem. Planzeichenverordnung 1990 (PlanzV) vom 18. Dezember 1990,
(BGBl. 1991 I S. 58) zuletzt geändert durch Art. 3 des Gesetzes v. 14. Juni 2021 (BGBl. I S. 1802)

Teil B
Textliche Festsetzungen Planzeichnung
Rechtsgrundlagen der Bebauungsplanung

VERFAHRENSVERMERKE

Aufstellungsbeschluss
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lichterfeld-Schacksdorf hat in ihrer Sitzung am 17.03.2022 die Aufstellung 5.
Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 1 "Gewerbegebiet Flugplatz" - Teil Lichterfeld-Schacksdorf zur
Errichtung eines Solarkraftwerkes bzw. einer Photovoltaikanlage, Flur 4, Fl.-st. 179; 185; 186; 187; 188; 196; 197; 198;
199; 208; 216 und i. T. 203, mit Beschluss- Nr. 01/2022-05 beschlossen.
Die ortsübliche Bekanntmachung ist gemäß § 9 Hauptsatzung der Gemeinde Lichterfeld-Schacksdorf am 01.04.2022 im
"Amtsblatt für das Amt Kleine Elster (Niederlausitz)" erfolgt.  (§ 2 Abs. 1 BauGB).

Massen-Niederlausitz, den ..........................

(Siegel) Der Amtsdirektor

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung

Die Bekanntmachung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung erfolgt gem. § 9 Hauptsatzung der Gemeinde
Lichterfeld-Schacksdorf am .............. im "Amtsblatt für das Amt Kleine Elster (Niederlausitz)".
Mit Schreiben vom .................... werden die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 3 (1) i.V.m.§ 4
(1) BauGB gem. § 4a (2) BauGB zum Planverfahren unterrichtet und zur Äußerung aufgefordert.
Die öffentliche Auslegung der Unterlagen erfolgte in der Zeit vom ................. bis ............... in den Räumen des Amtes
Kleine Elster.

Massen-Niederlausitz, den ..........................

(Siegel) Der Amtsdirektor

Planverfasser
Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes wurde ausgearbeitet von:
Ingenieurbüro Bresch & Partner GbR, Leipziger Straße 54, 04451 Borsdorf

Borsdorf , den ..............................

Planverfasser

Auslegungsbeschluss
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lichterfeld-Schacksdorf hat am ............  mit Beschluss  ...............dem Entwurf der
5. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 1 "Gewerbegebiet Flugplatz" - Teil Lichterfeld-Schacksdorf zur
Errichtung eines Solarkraftwerkes bzw. einer Photovoltaikanlage gemäß § 3 (2) BauGB mit der Begründung zugestimmt
und die öffentliche Auslegung gem. § 3 (2) BauGB in Verbindung mit § 4 (2) BauGB beschlossen.

Massen-Niederlausitz, den ..........................

(Siegel) Der Amtsdirektor

Auslegung und Beteiligung der Träger öffentlicher Belange
Der Entwurf der 5. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 1 "Gewerbegebiet Flugplatz" - Teil
Lichterfeld-Schacksdorf zur Errichtung eines Solarkraftwerkes bzw. einer Photovoltaikanlage (Stand ....................)
bestehend aus der Planzeichnungen (Teil A) und den textlichen Festsetzungen (Teil B), sowie die Begründung hierzu, hat
in der Zeit vom .............. bis  ................. während der Dienstzeiten gem. § 3 (2) BauGB öffentlich ausgelegen. Die
öffentliche Auslegung ist mit dem Hinweis, dass Anregungen während der Auslegungsfrist von Jedermann schriftlich oder
zur Niederschrift gebracht werden können am  ........................ gem. § 9 Hauptsatzung der Gemeinde
Lichterfeld-Schacksdorf ortsüblich bekannt gemacht worden.
Die Behörden, Nachbargemeinden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sind mit Schreiben vom ...................... von
der öffentlichen Auslegung unterrichtet und gemäß § 4(2) BauGB in Verbindung  mit § 4a (2) BauGB zur Abgabe einer
Stellungnahme aufgefordert worden.

Massen-Niederlausitz, den ..........................

(Siegel) Der Amtsdirektor

Abwägung
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lichterfeld-Schacksdorf hat die vorgebrachten Anregungen gem. § 3(2) BauGB
der Bürger sowie die Stellungnahmen der Behörden, Nachbargemeinden und sonstigen Träger öffentlicher Belange am
................  geprüft. Das Ergebnis ist mitgeteilt worden.

Massen-Niederlausitz, den ..........................

(Siegel) Der Amtsdirektor

Satzungsbeschluss
Der Entwurf der 5. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 1 "Gewerbegebiet Flugplatz" - Teil
Lichterfeld-Schacksdorf zur Errichtung eines Solarkraftwerkes bzw. einer Photovoltaikanlage bestehend aus
Planzeichnungen (Teil A) und den textlichen Festsetzungen (Teil B) wurde am ................ in der Sitzung der
Gemeindevertreter der Gemeinde Lichterfeld-Schacksdorf als Satzung gem.§ 10 (1) BauGB beschlossen.
Die Begründung zum Bebauungsplan wurde mit Beschluss- Nr. ....................... am  ......................... beschlossen.

Massen-Niederlausitz, den ..........................

(Siegel) Der Amtsdirektor

Genehmigung durch den Landkreis Elbe-Elster
Die Genehmigung gem. § 8 Abs.3 BauGB i.V. m. § 10  Abs. 2 BauGB der 5. Änderung des vorhabenbezogenen
Bebauungsplans Nr. 1 "Gewerbegebiet Flugplatz" - Teil Lichterfeld-Schacksdorf zur Errichtung eines Solarkraftwerkes
bzw. einer Photovoltaikanlage bestehend aus Planzeichnungen (Teil A) und den textlichen Festsetzungen (Teil B) wurde
mit Verfügung vom.......... .......  Aktenzeichen:...............................erteilt.

Herzberg (Elster), den ..........................

(Siegel) Landkreis Elbe-Elster

Ausfertigung

Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieses Bebauungsplans mit den hierzu ergangenen Beschlüssen der
Gemeindevertretersitzung übereinstimmt und dass die für die Rechtswirksamkeit maßgebendenVerfahrensvorschriften
eingehalten worden sind.
Die Bebauungsplansatzung bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den textlichen Festsetzungen (Teil B) wird
hiermit ausgefertigt.

Massen-Niederlausitz, den ..........................

(Siegel) Der Amtsdirektor

Inkrafttreten

Die Bekanntmachung der 5. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 1 "Gewerbegebiet Flugplatz" Teil
Lichterfeld-Schacksdorf zur Errichtung eines Solarkraftwerkes bzw. einer Photovoltaikanlage, sowie die Stelle, bei der der
Plan auf Dauer von Jedermann eingesehen werden kann und über den Inhalt Auskunft zu erhalten ist, ist am …… ………
gemäß § 9 Hauptsatzung in der Stadt Mansfeld und gemäß § 10 (3) BauGB ortsüblich bekannt gemacht worden.
In der Bekanntmachung ist ein Hinweis auf § 214 BauGB i. V. m. § 215 BauGB erfolgt.
Die Satzung ist am ………       ......….  in Kraft getreten.

Massen-Niederlausitz, den ..........................

(Siegel) Der Amtsdirektor

Mängel bei der Abwägung

Innerhalb eines Jahres nach Inkrafttreten der 5. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 1
"Gewerbegebiet Flugplatz" Teil Lichterfeld-Schacksdorf zur Errichtung eines Solarkraftwerkes bzw. einer
Photovoltaikanlage,sind Mängel der Abwägung oder die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften beim
Zustandekommen desvorhabenbezogenen Bebauungsplanes nicht geltend gemacht worden.

Massen-Niederlausitz, den ..........................

(Siegel) Der Amtsdirektor

Rechtsgrundlagen der Bebauungsplanung

(BauGB)  Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017
(BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 26. April 2022
(BGBl. I S. 674)

(ROG) Raumordnungsgesetz vom 22. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2986), zuletzt geändert
durch Artikel 5 des Gesetzes
vom 3. Dezember 2020 (BGBl. I S. 2694)

(BauNVO) Baunutzungsverordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom
21. November 2017
(BGBl. I S. 3786), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 14. Juni 2021
(BGBl. I S. 1802 (Nr.33))

(PlanzV) Planzeichenverordnung vom 18. Dezember 1990 (BGBl. 1991 I S. 58), zuletzt
geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBl. I S. 1802)

(UVPG) Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung in der Fassung der
Bekanntmachung vom 18. März 2021
(BGBl. I S. 540), zuletzt geändert durch Artikel 14 des Gesetzes vom 10. September 2021
(BGBl. I S. 4147)

(BNatSchG) Bundesnaturschutzgesetz vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542), zuletzt
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 18. August 2021 (BGBl. I S. 3908)

(EEG2021) Erneuerbare-Energien-Gesetz vom 21. Juli 2014 (BGBl. I S. 1066), zuletzt
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 23. Mai 2022 (BGBl. I S. 747)

(BBodSchG) Gesetz zum Schutz vor schädlichen Bodenverunreinigungen und zur
Sanierung von Altlasten (Bundes-Bodenschutzgesetz) vom 17.03.1998 (BGBl. I Nr. 16 S.
502), zuletzt geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 25. Februar 2021 (BGBl. I S.
306)

(BbgNatSchAG) Brandenburgisches Ausführungsgesetz zum Bundesnaturschutzgesetz
vom 21. Januar 2013 (GVBl. I Nr. 3 S. 1), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes
vom 25. September 2020 (GVBl. I Nr. 28)

(BbgBO) Brandenburgische Bauordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 15.
November 2018 (GVBl. I
Nr. 39/2018 S. 1), zuletzt geändert am 9. Februar 2021 (GVBl. I, Nr. 5 S. 1)

SG 1

neue  Löschwasserbrunnen oder Hydrant

mit 300m-Radius

1.  Art  der baulichen Nutzung

Die Flächen im Plangebiet werden überwiegend als "Sonstiges Sondergebiet" SO mit

der Zweckbestimmung "Photovoltaik-Freiflächenanlage" festgesetzt.

1.1. Auf den Flächen für überörtliche Versorgungsanlagen mit erneuerbaren Energien

          SO  "Photovoltaik" ist die Errichtung von baulichen Anlagen und Einrichtungen zur

          Gewinnung und Verteilung von Strom aus Sonnenenergie (Photovoltaik) zulässig.

1.2. Innerhalb der Flächen für überörtliche Versorgungsanlagen mit erneuerbaren

Energien SO "Photovoltaik", sind sämtliche technische Nebenanlagen zulässig,

die in einer Beziehung zur Photovolatik- Freiflächenanlage stehen oder deren

          Inanspruchnahme mit einer derartigen Nutzung verbunden ist.

2. Maß der baulichen Nutzung

2.1. Die Grundflächenzahl GRZ wird mit 0,6 festgelegt.

2.2.    Die maximale Höhe der baulichen Anlagen  beträgt 3,00 m ü.OKG.

Ausnahmen Anlagen zur Videoüberwachung.

2.3.    Die Unterkante der Photovoltaik hat einen Mindestabstand von  0,80 m

          über Geländeoberkante zu halten.

3. Bauweisen,Baulinien, Baugrenzen

3.1.    Die Baugrenze wird festgelegt.

          Der Abstand der Baugrenze zu den Grenzen des Geltungsbereichs und zu  

Straßenflächen beträgt  mindestens  3,0 m.

4.   Die Errichtung einer maximal 2,50 m hohen (exklusive Übersteigschutz),

          optisch durchlässigen Einzäunung ist für die Bereiche der Flächen für

          überörtliche Versorgungsanlagen mit erneuerbaren Energien  SO  "Photovoltaik"

          zulässig. Die Einfriedungen sind ohne Sockelmauern herzustellen.

Der Abstand zwischen Boden und Zaunfeld muss mindestens 0,10 m betragen.

5.   Notwendige Leitungen und Kabel sind unterirdisch oder an der Unterseite der

          Photovoltaik zu verlegen.

Festsetzungen aus dem Umweltbericht zu Kompensationsflächen und Maßnahmen

werden im weiteren Verfahren erarbeitet

Gebäude und Anlagen zum Abriss vorgesehen oder bereits

in Teilen abgebrochen

A

5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 1

zugleich Vorhaben-und Erschließungsplan

"Gewerbegebiet Flugplatz"

-Teil Lichterfeld - Schacksdorf

zur Errichtung eines Solarkraftwerkes bzw. einer Photovoltaikanlage
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